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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des  Un terausschusses 
Jugendhilfeplanung am 14.12.2010  

 öffentlich 

__________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
Ort:    Jugendamt Stadt Halle (Saale) 
Schopenhauerstraße 4, Raum 117 
06114 Halle 
 
Zeit:    13:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
 
Anwesenheit:   siehe Teilnehmerverzeichnis  
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Anwesend sind:  
 
Frau Ute Haupt   
Frau Hanna Haupt  
Frau Katja Raab   
Frau Sabine Wolff   
Herr Torsten Bognitz   
Herr Uwe Kramer   
Frau Sylvia Plättner  
Frau Dagmar Schöps  
Frau Katharina Brederlow 

 

 
 

Entschuldigt fehlen:  
 
Herr Andreas Schachtschneider   
Frau Heike Wießner   
Herr René Trömel   
Herr Klaus Hopfgarten   
Herr Klaus Adam   
Frau Dr. Inés Brock   
Herr Leonhard Dölle   
Frau Beate Gellert   
Frau Antje Klotsch   
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 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
  
 3.  Vorstellung BEP 2011 verschoben 

neu als TOP 3: Niederschrift vom 09.11.2010 
  
 4.  Fortschreibung der Teilplanung §§ 11, 13, 14, 16 SGB VIII 
  
 5.  Mitteilungen, Anfragen, Anregungen, Anträge 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnun gsmäßigkeit der 
Einladung und der Beschlussfähigkeit 

_________________________________________________________________________________  

Die Sitzung wurde durch den Vorsitzenden, Herrn Kramer, eröffnet. 
Die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit wurden festgestellt. 
Frau Wießner ist entschuldigt. 
Hinweise: Die Anwesenheitsliste sollte um „Gäste“ ergänzt werden. 
      Die Unterlagen sollen Frau Klotzsch direkt zugesandt werden und nicht unter  
      Der „AWO-Adresse“. 

 

zu 2 Feststellung der Tagesordnung 

_________________________________________________________________________________ 

Die Verwaltung teilt mit, dass in Verbindung mit den Bedarfszahlen auch die HH-Planung 
betrachtet werden muss. Nach den Entwicklungen im Jahr 2010, sowohl was die Anzahl der 
betreuten Kinder angeht, als auch die tatsächlichen Kosten, müssen Überarbeitungen bzw. 
Anpassungen erfolgen (der HH-Plan 2011 wurde bereits im Mai erstellt) 
Daher soll in dieser Sitzung zunächst die Übersicht zur Kapazitätsentwicklung vorgestellt 
werden. 
Die Protokollkontrolle vom 09.11.2010 muss ergänzt werden.  
Die Tagesordnung -mit der Änderung-  wurde angenommen. 

 

zu 3 Vorstellung BEP 2011 verschoben 
neu als TOP 3: Niederschrift vom 09.11.2010 

_________________________________________________________________________________ 

Ergänzung:  Unter TOP III -Festlegungen- wird die Verwaltung auf die Träger zu gehen. 
Die Diskussion hinsichtlich der Vorlage und der Stellungnahme des UA wurde auf TOP V 
Verwiesen. 
Das Protokoll wurde mit 3 Enthaltungen angenommen. 

 

  

zu 4 Fortschreibung der Teilplanung §§ 11, 13, 14, 16 SGB VIII 

_________________________________________________________________________________ 

3.1. Die Verwaltung stellt kurz den Ist-Stand dar 
* Beschluss des JHA vom 07.10. zur Beauftragung des UA und der VW, die Fortschreibung 
weiter zu entwickeln 
* Änderungsanträge von Frau Dr. Brock  
 
3.2. Welche Aufgaben/Fragen ergeben sich in Bezug auf Ziele/Prioritäten/Schwerpunkte?  
* Beibehaltung der Festlegung von Prioritäten innerhalb der Ziele? 
* Untersetzung der Ziele mit Schwerpunkten im Rahmen von Leistungsbeschreibungen 
3.3. Welche Aufgaben ergeben sich in Bezug auf Indikatoren/Wirksamkeitsfaktoren? 
* Erarbeitung von Indikatoren bzw. Wirksamkeitsfaktoren seitens aller Beteiligten (Politik, 
Träger, Verwaltung) als Diskussionsgrundlage 
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* Zusammenstellung und Prüfung der Realisierung seitens der Verwaltung, so dass im 
Februar/ März Diskussionen im Gesamtzusammenhang erfolgen können 
 
Nach der Diskussion fand die Verständigung wie folgt statt: 

1. Diskussion aller vorliegenden Entwürfe der Leistungsbeschreibungen 
(Verständnisfragen klären, Festlegungen treffen) 

2. Diskussion der Überarbeitungen in der Januar-Sitzung 
3. Diskussion mit Vertretern der LIGA, des SKJR oder SRG in der Februar-Sitzung 
4. Parallele Erarbeitung von Indikatoren für die Bedarfsfeststellung (sozialraumbezogen 

und übergreifend) 
5. Zum besseren Verständnis sollen alle Kritikpunkte des JHA aus der Herbstdiskussion 

zusammengetragen werden. Des Weiteren wird um eine Auflistung aller sonstigen 
Förderprogramme gebeten, aus denen die Jugendhilfe Mittel erhält. 

 
Hinweis der Verwaltung: Auf Grund des Jahreswechsels i.V.m. Betriebsferien und Urlaub 
können die Unterlagen erst kurz vor der kommenden Sitzung zugesandt werden. 

 

zu 5 Mitteilungen, Anfragen, Anregungen, Anträge 

_________________________________________________________________________________ 

Zur Vorgehensweise bezüglich der BV „Prioritäten von Diensten und Einrichtungen der 
Jugendhilfe 2011“ wurde seitens der Trägervertreter kritisiert, dass die Vorlage durch den 
Unterausschuss eingebracht wurde und nicht wie bisher, seitens der Verwaltung. Sowohl 
Frau H. Haupt, als auch Frau Brederlow erklärten die Situation und die Auswirkung, dass auf 
traditionellem Weg die Vorlage überhaupt nicht im  Ausschuss hätte diskutiert werden 
können. 
Die Träger bemerkten, dass so zum Ausdruck kommen würde, dass den „Kürzungen“ bei 
den JBBZ zugestimmt wurde. Dies war so nicht das Anliegen. 
Hier wurde jedoch auf das Abstimmungsergebnis in der Sitzung vom 09.11.2010 
hingewiesen. 
 
Die vereinbarten Termine für 2011 werden noch einmal beigefügt. 
 
18.01.2011 
08.02.2011  
08.03.2011 
12.04.2011      jeweils 13.30 - 15.30 Uhr im Jugendamt, Schopenhauerstraße, Raum 117 
10.05.2011 
07.06.2011 
 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 04.01.11 

 
Dagmar Schöps 

 

   

 


